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IN EUROPA
Tiere 

Sicher kennst du giftige Tiere wie die Vogel-
spinne oder die Königskobra. Nicht nur in 
fernen Ländern gibt es giftige Tiere. Auch bei 
uns in Europa leben giftige Tiere, vor denen 
man sich besser in Acht nehmen sollte. Wir 
stellen dir fünf von ihnen vor!

 

Der schwarze Feuersalamander mit seinen auffälligen, gelben Flecken warnt schon von Weitem seine Feinde: Vorsicht – ich bin giftig! Mit seinen Giftdrüsen am Rücken und hinter den Ohren kann er ein giftiges Sekret verspritzen und so Feinde wie Füchse, Hunde und Katzen verjagen. Berührt der Mensch den Feuersalamander, kann die Haut an dieser Stelle brennen und Kindern 
wird übel. 

FEUERSALAMANDER

Giftige

Skorpione sind giftig, denn sie besitzen einen Giftstachel 
an ihrem Schwanz. Der Skorpion, der in Europa 
lebt, ist für den Menschen aber nicht 
gefährlich. Wenn man in Griechenland, 
Spanien oder Frankreich von einem 
Skorpion gestochen wird, kann das 
aber sehr weh tun. Der Stich ist wie ein 
schlimmer Bienenstich und kann starke 
Schwellungen auslösen. 

SKORPION
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Wissen | tiere

Von der nur 1,5 cm großen, hochgiftigen Spinne gibt es verschiedene Arten auf der Erde. Die Schwarze Witwe, die in Frankreich, Spanien oder Italien vorkommt, ist weniger gefährlich. Ihren Biss spürt man fast nicht, aber die Folgen sind groß. Schon nach wenigen Sekunden bekommt man starke Schmerzen, Lähmungen und Krämpfe. 

 

Tiere sind aus ver-
schiedenen Gründen giftig. 
Manche Tiere schützen sich 
davor, gefressen zu werden, 
andere verspritzen Gift, um 
Feinde abzuwehren oder 

ihre Beute zu er-
legen. 

WARUM SIND 
TIERE GIFTIG?

Die Kreuzotter ist die bekannteste Giftschlange Europas. 
Sie ist sehr scheu und beißt nur zu, wenn man auf sie 
tritt, sie ärgert oder anfasst. Kreuzottern haben zwei 
Giftzähne, mit denen sie aus den Drüsen Gift in die Beu-

tetiere spritzen. Der Biss ist für uns Menschen nicht 
tödlich. Meist verursacht ein Kreuzotterbiss nur 

eine schmerzhafte Schwellung. Nur für kleine 
Kinder sowie kranke und alte Menschen 
kann er lebensgefährlich werden. 

KREUZOTTER
 

Wird man von einem 
dieser Tiere gebissen, ge-

stochen oder berührt, sollte 
man zur Sicherheit immer 
zu einem Arzt gehen und 

nachschauen lassen!

GUT 
ZU WISSEN

SCHWARZE WITWE Der Fisch mit dem netten Namen sieht auf den ersten 
Blick ungefährlich aus. Aber das Petermännchen gehört 
zu den giftigsten Fischen in Europa. Er lebt in der Nord-
see, im Mittelmeer und im Atlantik und gräbt sich gerne 
im Sand ein. Tritt man beim Baden auf ihn, spritzt er über 
seine Rückenstacheln Gift in den Fuß. Das ist äußerst 
schmerzhaft und der Fuß wird sehr dick. Deshalb sollte 
man beim Baden am besten immer Badeschuhe tragen.

PETERMÄNNCHEN
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